
 

 

 

Video -Reportagen

„Einmal nur Angus die Füße küssen!" 

Hamminkeln/Schermbeck). (dk) Ein alter Feuerwehrwag en bewegt sich 
über die Straßen. Seine zwei Blaulichter tragen zwe i Überzieher in Form 
von roten Hörnern. Und die stehen für AC/DC. An Bor d:  verrückte Frauen 
+/-40 Auf dem Weg zum WDR-Dreh. Ihr Chauffeur:  ein Mann mit Brian 
Johnson-Mütze... 

 

Musikalische Früherziehung? Eltern wissen, worum es geht. Musikalische Späterziehung? Hier 
wird so manch einer von Ihnen stutzen. Nicht aber Marco Launert, Chef der Rockschule 
Hamminkeln. Er nämlich gibt Bandunterricht. Und seit geraumer Zeit nicht nur für Kids und 
gestandene Mannsbilder, sondern auch für eine recht skurrile „Damenkapelle". Falten/Rock heißt 
die All Girls-Band, die seit ein paar Monaten Unterricht bei ihm nimmt. Wobei „Girls" wirklich nur auf 
ein Bandmitglied zutrifft, auf die 21-jährige Katharina. Denn die vier anderen weiblichen Geschöpfe 
bewegen sich vom Alter her plus/minus Vierzig.  

Vor gut einem Jahr starteten sie das ungewöhnliche Projekt: Wir wollen ein Instrument erlernen und 
volle Kanne AC/DC spielen. Was Coach Marco Launert zunächst für eine Laune der Old Girlies 
hielt, ist inzwischen „rund". So „rund", dass nicht nur der Rockschul-Chef staunt, sondern auch der 
WDR neugierig geworden ist. Und so drehte das WDR-Team Montag in der Rockschule wie auch 
im Falten/Rock-Proberaum in Schermbeck und zeigte sich ebenfall überaus erstaunt. Denn: Bands 
bestehen in der Regel aus Männern, ausgenommen Sängerinnen. Aber dass sich fünf Frauen für 
musikalische Späterziehung neben Job, Kindern und all den Dingen, die das ganz normale Leben 
fordert, entschließen, einen Proberaum einrichten, ein altes Feuerwehrauto als Bandmobil 
anschaffen und bereit sind, das bisschen Freizeit, das ihnen zum Üben bleibt, der Musik von 
AC/DC zu widmen - wo gibt es das schon?  

„Klar, dass meine Schülerinnen nach so wenigen Monaten noch keine Profis sind, dazu gehört 
Üben bis zum Abwinken, das braucht einfach Zeit", so Marco Launert. Doch er lacht: „So was von 
verrückt - einfach klasse, ich bin stolz auf meine Ladies!" Und so spielten Anni „Önni" Önning 
(Bocholt), Astrid „Higgy" Florack (Bocholt), Katharina „Katha" Neuenhaus (Wesel), Edda „Et" 
Tebartz (Schermbeck) und Gabi „Gäbli" Frentzen (Bocholt) Montag für den WDR und für ihre 
geladenen Gäste eine gehörige Portion „Sin City" - im Proberaum und in der Rockschule. Ließen 
sich von Chauffeur und Einsatzwagen-Schrauber Ralf Frentzen übers Land schaukeln... vor 
laufender Kamera.  

Am kommenden Dienstag soll der Beitrag nun zwischen 19.30 und 20 Uhr auf WDR Duisburg 
ausgestrahlt werden. Für die Falten/Röcke war der Dreh spannend, anstrengend - und überaus 
erfolgreich. Denn auf der Fahrt im „Schüttel-Transit" entstand das Riff zu ihrem ersten eigenen 
Song „Overhype". Und overhype sind die +/-40-„Röckchen" allemal. Jetzt hoffen die Ladies auf 
einen guten Beitrag. Und darauf, dass ihre Ziele und Wünsche in Erfüllung gehen. Denn die haben 
sie dem WDR genannt: Sie wollen irgendwann mal so gut sein wie AC/DC. Und sie möchten die 
Band um den mittlerweile 61-jährigen Brian Johnson mal backstage oder aber den Gitarristen 
Angus Young in seiner Villa im benachbarten Aalten besuchen... Letzte Frage vom WDR: „Was 
würdet Ihr dem Angus denn sagen?" Abschließende Antwort der Ladies: „Wir würden ihm die 
Schuhe ausziehen, die Socken runterrollen, ihm die Füße küssen und um einen Workshop bitten - 
und wenn er dazu keine Lust hat, dann soll er sich mal so richtig mit uns betrinken. That's Rock'n 
Roll!" 
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